— 7 — 


30 n rr zur eh, in Blatt 


155 


fir 14 4 1 


Salt der Rönigtichen Renterung, zu Danzig f 
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Ang e m l see et 
„.Angetommen den 16 Januar, 1839, TE 


Het Kaufmann N. Wegemann aus Elbing, og im 15 Hanse. Herr Mn ⸗ 
kene Großmann aus Magdeburg, log. in Hotel de St. Petersburg, Herr. Amtmann 
Kerſten aus t log. im Hotel d'Oliva. Die Herren Gutsbeſiger Frankenstein, 

Kerſchkuſi, E Meſik, Spraden und Herr Kaufmann Ephraim aus Poſen, Herr Ger⸗ 
dermeiſter Allitus aus er log, im Hotel de Leipzig. 


Nn nt e een 
ee er nean nim e ch u ng. 
> Breite 1 unſere Ankündigung vom 20 Nopember c. ift bekannt 1 5 
daß dem 15. November 1839 ab init hoͤberer Genehmigung und in Einverſtaͤnd⸗ 
niß mit der ſtaͤndiſchen Landarmen-Commilfien 
2 die Arbeitskräfte der Häuslinge des Inſlituts zu Tapiau dep und 
bean der, Haͤuslinge im Inſtitut zu n e e 
3 1 eferung des Feuerungsbedarfs und f 
4) des Erleuchtungsbedarfs, 5 


an den S e e in Eaterie 9 190 10 ee hf 1 5 
r noch darauf aufmerkſam mache a 0 au ie Pacht un 
det R, 0 ai u 11 N 4 


F die Entrepri 1005 einzeln 24 aufgefli ſhrten 
Gezenſtände 171 5 ee ret werd Bi 5 ſetzen wir den 210 itatious- 
termin auf 118 25 Seile 100. e 5 N m erwähnten Tage Bor 


a 


; . = 98 5 3 

mit te gs Juul in dem Conferen zimmer der Landarmen⸗Inſpektion zu Taplau durch 
unſern Commiſſakius agegalten werden. 
Unternehmungsluſtige mögen. ſich an dem gedachten Tage daſelbſt einfinden 


und ſich bereit. halten, im Termine felbit die Mittel zu einer ihrem Gebote anger 


meſſenen Caution nachzuweiſen, oder ſich auf andere Weiſe zahlungsfaͤhig zu legi⸗ 
timixen. 8 = : 2 

Die naͤheren Bedingungen des Ausgebots find ſowohl bei der genannten In; 
lpektion als in der Regiſtratur der genannten Regikrungs⸗ Abtheilung einzuſehen⸗ 


Königsberg, den 24. Dezember 1838. 


a Königl. Regierung, Abtheilung des Innern 
AVERT ISS EME NTS. 
3 25 Der Fleiſcher Heinrich Primus aus Ohra und deſſen verlobte Brart 


die Jungfrau Johanne Friederika Winkler von ebendaſelbſt, baden für ihre 
tinzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Süter in Anſehung des in die Ede zu brin⸗ 
genden Vermoͤgens durch enen am 7. d. M. gerichtlich errichteten Vertrag aue⸗ 
geſchloſſen. Pp Re a ee 
Danzig, den 9. Dezember 1838. ; er 


Bonigl Preuß. Land⸗ und Stadtgericht a 
3. es wird hierdurch betont gemacht, daß die Amalte Zenrlette Fiiedban, 
geb. Mahnke, die eheliche Gütergemeinſchaft mit ihrem Ehemannne, em Riemer⸗ 
mtiſter Stanislaus Jdſeph Niedball, ausgeſchloſſen hat. NS 
Danzig, den 25. Dezember 189. iR 


5 : GH ae 
Zu S355 AI Bere 
5. . Sanft entſchllef zu Einem beffern Leben, Sonntag den 13. Fauna Abends 
9 Ur, mein innigſt geltebter Hatte, der e ie ülfer, in ſeinem zeſlen 
Lebensſehre. Um ſtille Theilnahme bittet die hinter blleb e Wit ir 85 8 7 2 
lier geb. Kübluann : 
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Wide 


Dorzfſld, en 18, Saar 1839, .., Stiederite, mu 
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g00002002000000ts see SSS SSS 
In ſeinem noch nicht vollendeten e und nach einer & 
9 eur glüclichen Ehe, ſtarb geſtern Abend um 7 Ubr mein innigſt 6 
1 8 75 Gatte der Militair⸗Wundarzt Sriedrich Abeiph Ebner, am Ner- G 
venfie ber. 
Auch ich liege ſiech auf dem Krankenbette ge feſſelt, doch iſt der Leidens, 3 
kelch den du o Gott mir ſchickſt nicht zu bitter für mich; in fromme, Hebuld ® 
'® 
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9 harre ich dein, du machſt ja Alles wohl! 
Mit tiefbetrübtem Herzen widmet ſeinen Feeünden ud Bekannten dieſe 
© ergebene Anzeige die hinterbliedene Wittwe 


i Doeunzig, den 18. Januar 1339 Marie Louiſe geb. Buntz. 8 
cO999999959909399995920939999090099 
RER 5 Entbindung en, g 
7; Die heute Vormittags um 1025 Ubr erfolgte aluͤckliche Entbindung feiner; 


lieben Frau von einem geſunden Mädchen meldet ergsbenft _ 
Danzig, den 16. Januar 1839. e Prediger Di. Zöpfner. 5 


2; 
8. Die Sonntag, den 13. d. M. Nach mitkags belb 3 Uhr erfolgte 1980 


doch glückliche Entbindung meiner lieben Frau Mathilde geb. Loß von einem 


ſunden Knaben, beehre ich mich ganz ergedenſt anzuzeigen. = Nr 3 


Berent, den 15. Januar 1839. M. Hildebrandt. 
9. Die am 12. d. M. 11 Uhr Vormittags erfolgte glückliche Entbindung mei⸗ 
ner lieben Frau von einem g funden Knaben, zeige ich meinen S und Be⸗ 
fannfen hiemit ganz ergebenſt an. FR 5 7 = 
Kl. ‚Sudan, den 16. Januar 1839. Re BER. 


Literariſche Anzeige. : 


10. Bei E. II. Schröder in Berlin, ist eben erschienen und Aach alle 


Bucbhandlungen zu beziehen, in Danzig durch L. G. Bor 
ae No. 598. W . ; 


ne 3 ET on... 


Ss Revue 15 Ia littérature frangaise „ 
Tome IE, ‚LIE E = a L & Sgr. . Ar 
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von 36 Bogen Zeus Ato mut 28 Bortrastgg ib g gebetet, 5 
5 > Vom zweiten Bande au, erhält jede Lief. eine artistische Bei- 
DaB. 5 1 En a Lief 2 5 8 SER 5 deren 42 einen Band bilden. 
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SEE Anzeigen. 


= In Sofas der Anzeige NE 7. des Intelligente, vom 14. wird jetzt 15 
d urch angezeigt, daß die Stelle des Wirthſchafters en, Rheinfeld beſetzt worden ft. 
RER 3 r Leipz. Motenzeitung „die egg te wird moch, Ar Muleſer, a 
Quartal 719, ©pr „ geſucht, Fraulengaſſe No. 880. g 
6. Ein ganz leſchter, be u, 2ſpaunig zu kegenden Spanier ‚oben N i. mi, 
. W ae . 880. zu kaufen geſucht⸗ BAR 8 
Alle Arbeiten in Reuſilder, als: Wagen ⸗ und Pferdegerirrdeſchlage, U. 
1 in Meſſing, großere und kleinere Krähne, ‚Perteifen, Moͤrſer u. dergl. wer⸗ 
den bei mir ver fertigt und nn en Auch werden e ber 


= „sogen! und, billig reparirt. PART 06 L Kleemann, 
SORT Breitgaſfe Rro. 1824 „„ 
15. Es iſt am vorigen Sonnabend, Se. 18. der die zur in oder bor ber 


Neſſeurer Concordia, deim Hineinj Rei denes elaſtiſches 
BE Atmband 15 Pan Wer och 10 c ara No. 325. 
im Comteir abg et b 25 Htyfe. Ae g 
16. I Unterricht 1 Grieche, Franz. ü. in N e Schulwiſſ enſchaf⸗ 
ten e ein Schufamte⸗Kaud lat, Schmiedeguſfe No. 289. 2 Treppen. 


5 


ER Ein elternloſis e ſucht ihr 109 ſtefkommen bei: einer alten Dame oder 
in Fete Ladengeschäft. A verſteht oe etwas von der Schneiderel. Zu er 
5 fragen Tobiasgaſſe No. 1561. = 
. aka mit guten. " Zungniffen berßebenek Hrn Bere, 
wind in einer Waſſer⸗ oder Windmühle, . uch, als Hofmeiſter placirt zu 
e Zu erfragen Tiſchler gaſſe No. 598. 

10 Ein Sperrſiitz Billet zu den böses Berlehungen ii fur 10 Sgr. in 
der, Helzgaffe Hie. 18, zu erfragen. 8 
20. In dürfen Tagen. iſt Gelegenheit 108 Brombeer Mfiiere and Suche 
werden e in der umf Kgeſſe 9 No. 4066. A SUR Fuhrmann J. Zoll. 


2 Stockfl cken aus ftvarpfeibenen! feidenıb ze. werden aufs fe 
dere i Peterſi liengaſſe Ri. 148 22 : 
22 Die von mir angekündigten populären Vortrage über Phyyſt werden an 

Sr Si Tagen: den 30, Januar, den 6, 20 und 27. Februar, den 6. und 20. 
März d. J jedes Mal von 6—8 Uhr Abends in dem mir von der verehrlichen 
Concordia gütigſk dazu bewilligten obern Saale ihres Lokals gehalten 
e een eee 18. Strehlk e 
ne den Januar 1639. s dish Rauheit end een 
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3 us 


ges des on vereins, findet 5 wie dort bemerkt worden, am 18. re 
fondern erſt Montag am 2. Sn abends 6 Uhr im Lokale der Gesel 
ſtatt. = Der Borfland. — 
VE Sn = Ban TER es * 
a Keane wohne Ich in der Hell Geiſtgaſſe No. 1014. im Hg juſe 5 
der Madame Oertell, neben dem ehemaligen Karthauſerhofe, und embfepfe 5 
© mich Einem hochgeehrten Publikum zu ſaubern Buchbinderarbeiten, und zur 
Aufertigung aller Arten von Papp⸗ Galaänterze Wanken, im deutſchen, e 3 
Ken und N u Sriedrich Guſtav Berri in: 
25 i Srindſſcher Unterricht im m Oi tarrefpiel für Damen, nach den beten und 
neueſten Schulen, wird billig ertheilt. Näheres Frauengaſſe No: 880. > 


ERBEN“ . ar 
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33 e er 
26. Siſchmarkt M 1576. iſt eine Stube (wit oder ohne Mendel) zu ber, i 
miethen und gleich zu beziehen. 2 
5 555 Johannis gaſſe NZ 1292. ſind 1 auch 2 meublirte Stuben an ‚eingelne 
Herren zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. 

28. Von den am rechtſtadtiſchen Graben gelegenen, zur Salle Fidel; 
eommiſſariſchen 1 gehörigen, ſehr bequem eingerichteten Wohnungen, mit ei⸗ 
gener Thüre, Küche, Keller, Boten, Hofraum und laufendem Weller, find 1 
miethlos und koͤnnen ſogleich oder a 1. April an 9 Werden Dag N as Maͤhere 
am rechtſtäͤdtiſchen Graben N 208 RE 

29, In der Hundegasse Be des. Shore SE eine neu e 
sehr freundliche‘ Wohnung, bestehend aus 2 Zimmern ung 1 Kabinet nach 
vorne, 1 Zimmer und 1 Kabinet nach hinten: gelegen, nebst Keller, Küche . 
und Bodenraum an eine ‚kinderlose Familie zu * ‚Näheres erfährt e 

man e No. 386 ER 


zo In dem Haufe Schnüffeimertt No: 634. i cite ming von 
ee Stuben, Boden, kleiner Küche und Apartement von Oſter nend. J. ab an 


ruhige . N Standes! a e ü 5 0 = DR 
31 Auer 
8 ine 
mir 


5 We . "si * e wehen Be 


Kleine Be eil Sei, 55755 e find 
ud Kümmern, a Bas bär 1 eil 
5 . im Speicher me Sardine“ *** 


4 5 Sr 
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5 2 Kuͤchen. 725 = 
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34. Vorſtaͤdtſchen Graben Mo. 178. iſt eine Obergelegenheit, beſtehend aus 2 
5 Cabinet, Küche, Keller zc., zu vermierhen and Ollern rechter Zeit zu dv 
u EEE EN RN EN RR „„ N J 


N er h 


en 1.08% 


35. Dionnerſtag, den 17. Jannar d. I: ſollen in dem Haufe Hundegeſſe Nro. 
239, auf freiwilliges Verlangen oͤffentlich meiſtdietend verkauft werden?? 
Mehrere Klapptiſche, Glass und Kuͤchenſchraͤnke, Spiegel, Bilder, Beten und 
Kiſſen, vieles Porzellan, Fayance, Glas und Irdenzeug, als: Te rinen, Teller, 
Taſſen, Glocken, Schuͤſſeln, Schaalen, Saladieren,,, fo wie auch einige komplette 
Service und Küchengeraͤth aus allen Metallen in großer Auswahl, worunter vor⸗ 
züglich zu bemerken: 33 große und kleine zinnerne Menagen nebſt Koͤrben und 
kupferne Grapen, Formen, Toͤpfe, Waageſchaalen, Keil und Thecmaſchinen. 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


26. Verſchiedene Gattungen ſchoͤner Graupe find zu haben Hundegaſſe No. 244. 
im Comto ir. — n ; ER 

32 Schöne Bourdeaux⸗Weine in Flaſchen, fa wie verſchiedene Sorten Rhein⸗ 
weine & Champagner, find zu billigen Preiſen zu haben Hundegaſſe Ro. 244. im 
Comtoir. ee FFF =: wen 
36. S. W. Loͤwenſtein, Langgaſſe M 377., empfielt 
i achte Schürzenzeuge à Elle 4 Sgr., Taſchentücher a5 Sgr., zum a4 Sgr., 
achte Enttihe a 4 Ser., wollne Kinderſhawls a 2½ Sgr. 


39. Roͤpergaſſe Nro. 468. empfiehlt man, neben dem bekannten Cigarrenlager, 
fetzt auch eine gute Sorte geſchnittenen Tabak (Cigarren ⸗Adfall) a 6% Sgr. pr. 
Pfund, die man, Geſchmack und Geruches wegen, aufs Wart geben kann. e 
ELLE h ( 
5% 40. Um die in meinem Lager ſich defindenden Winter⸗Axkikel, beſtehend dd 
dein allen Arten weißen und farbigen Boyen und Flanellen, Schwanenboye, @ 
© Wiener Cord, gebleichten und ungebleichten Parchend, Plüsch, als auch Tepe 
piche und Fuß deckenzeuge in verſchledenen neuen Deſſeins, noch vor Ende des 
diesjaͤhrigen Winters aufzuraͤumen, verkaufe ich dieſelben von heute ab, zu 
bedeutend berabgeſetzten Preiſen. Samuel Schwedt, Langgaſſ No. 512. 
277 TTT 


41. Sanitaͤtsgeſchirr wien, um diefen Artikel änlich zu räumen, un, 
ter Fabrikpreiſen verkauft bei J. M. Davidſohn, len Damm. 
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42. Schwere, geräucherte pemmerſche Genſesrüſte, getrocnete Kirſchen; ge- 
ſchältes und ungeſchaltes Backobſt wird derkauft Lauggarten Mo. 288. 
43. Heute erhielt ich eine dedeutende Sendung von N nt ei. 
achten amerifanifchen Gummiſchuhen 
für Damen, Herren und Kinder, und um ſchnellen Achat zu bewirken, habe ich 
ae ! 3 BE - 


| 24 0 


die Preiſe derſelben auffallend billig geſteſlt. 1 1 ums 
Otto de le Roi, Schnüffelmarkt⸗ u. Pfaffen gaſſen⸗Ecke Ro. 709. 

41. n Grlünen Kräuter, Schweizer, Edammer⸗, Limburger ⸗, Montauer⸗ und 
werderſchen Schmand⸗Kaſe, beſtes Reismedl und Grütze, Telltower Rübchen, große 
Cathar.⸗Pflaumen, kleine Figur⸗ und Fadennudeln, Drontyeimer Breillinge, holl, 
„engl, fo wie auch kleine und große Drontheimer Fettheeringe, empfiehlt ſehr billig 
in beliebigen Quantitäten, Langgaſſe dem Poſthauſe gegenüber. 

E 8 5 G. Graͤske. 
45. Langefuhr Me. 103. if trockenes 2fuͤßiges Büchen⸗ und Eichen⸗Klobenholz 
in Klafter, auch gutes Kuh- und Pferdeheu, und Gerſtenroh zu verkaufen. 
EEE BE a a TRATEN 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
46. (Rothwendiger Verkauf.) 


Das zur Kaufmann Daniel Gottlieb Buſchwaldſchen erbſchaftlichen Liguida⸗ 
tionsmaſſe gehörige, hieſeldſt in der langen Hinterſtraße sub Litt. A. I. 232, ber 


legene, aus einem Wohahauſe, zwei Hintergebäuden und einem Erbe Buͤrgerland 


deſtehende Grundſtück, abgeſchaͤtzt auf 1110 Atble. 11 Sgr. 8 Pf., ſoll in dem im 
Stadtgericht auf den 20. April 1839 Vorm. IL Uhr vor dem Deputirten Herrn 
Artis⸗Juſtizrath Skopnick anberaumten Termin im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
baſtation an den Meiſtbietenden der kauft werden. 5 
Die Taxe und der neueſte Hypot hekenſchein koͤnnen in der Stadtgerichts⸗Re⸗ 
giſtratur eingeſehen werden. 5 
Elbing, den 15. Dezember 1838. PERF 
ER Königl. Preuß. Stadtgericht. 


Edlietal „ Citatlon. 


47. Nachdem über den Nachlaß des zu Sraudenz am 19. April 1838 verſtor⸗ 
benen Domalnen,Rentmeiſters Friedrich Ehregott Zaniſch der erbſchaftliche Liqui⸗ 
dations⸗-Prozeß eröffnet, und zugleich der offene Arkeſt verhaͤngt worden, ſo wird 
Allen und Jeden, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sachen, 
Effecten oder Briefſchaften hinter ſich haben, hiedurch angedeutet, dar on nicht das 
Mindeſte an die Erben oder ſonſt Jemanden anders zu verabfoͤlgen; vielmehr davon 


3 i reg ef vie, er 8 . 
5 Ei a 1 n jedoch mit gabe daran enden te bie⸗ 
ſelbſt in das gerichtluhe Heinen abzulſefern 1 515 dieſer Anwei⸗ 
fung zuwider bezahlt oder ausgeantwort tet worden, für nicht geſchehen gꝛachtek , 
und zum . det E Maſſe anderweitig 8 0 jeder dh ſolcher Gelder 
oder Sachen aber, der r debe Lat ee 5 der zurückdehalten ſollte, noch auſſer⸗ 
dem alles ſeines aran habe * 6 and, RT, N für w g, g 
erklärt werden wird. a 1 
Marienwerder, den 18 ee 12880 a 
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